
Dıie Restaurierung des Augsburger Domes VO  -

Von Hıldebrand Dussler

Einführung 1n die Lage S15 predigte der Reformationstheologe Johann
Oecolampadıius 1m Dom Ihm tolgten autf dessen Kanzel 520/21 Urban Rhegius,
535/37 Johann Forster, 537/47 Wolfgang Musculus, 1547 Thomas Naogeorg1ius2).
Das Domkapıtel hatte schon 1524 die relıig1ös beunruhigte Stadt verlassen und
konnte mıit seınem Bischof erst 18 Julı 1547 wieder 1n dıe Stadt einziehen. Viıer
Tage hatte Granvelle, der Miınister Karls N den Bürger- un Baumeistern
der Stadt verstehen gegeben, daß der Kaıiser den Dom seinem Gottesdienst
verlange®). Im Vollzuge dessen wurde dem Bıschot Kardinal ÖOtto sein „Kirchen-
geräat” zugestellt*). Wıderwillig lıeterte der Rat der Stadt „ZWar Ja iıcht dem Bı-
schof“, aber doch dem Kaiıser August 1547 die Domschlüssel ZUS, Und, w1e
WIr sehen werden, Jängst nıcht alle Kardinal ÖOtto hat dann Ordensbrauch
den Karthäuserprior Theodorich (Dietrich) Loher VO  - Buxheim beauftragt, den
Dom Augsburg für den katholischen Gottesdienst wieder würdiıg instandzuset-

Dıe Vermittlung der arüber handelnden Urkunde A2UuUS dem Stifisä.rchiv Ottobeuren
(Buxheimer Bestand, OBA 63, 18 Seıten) verdanke iıch dem Kartäuserspezialisten Oberstu-
dienrat Friedrich Stöhlker, Friedberg/Hessen, Gebr.-Lang-Strafße 26, wotür ıhm auch

dieser Stelle gebührend gedankt sel1.
Vertasser hat sıch lange überlegt, ob 6S sıch lohne, den yanzen ext der Hs publizie-

ren und nıcht vielmehr genuüge, NUr einzelne tellen daraus kommentieren. ber den
einen Leser interessiert, W as der evangelische Kultus der katholischen Kirchenausstat-
tung VO' (1524) 1537 bıs 1547 zerstort oder beiseite geraumt hat, den anderen der Be1-
trag dieser Rechnung ZUuUr Geschichte der Wirtschaft und der Preise, eiınen dritten die aut-
geführten Handwerker und deren Löhne, den vierten das Sprachliche, den ünften das Zere-
moniell der Jungen Gegenreformation, den sechsten das Finanzgebaren des Kardinals UOtto
Iruchsefß und folgt die Wiedergabe Iso ungekürzt, nötıg mıiıt kurzer Worterklärung
1im ext selbst oder 1n Fufßnoten.

Hans Wiedemann, Augsburger Pfarrerbuch. Die evangel. Geistlichen der Reıichsstadt
Augsburg 672806 Nürnberg 1962;

Ratsdekrete W 1547/; vgl Stetten, Gesch der Stadt Augsburg, pZ 1743,
415

Ebd 425
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zen®): Behufs dessen hielt siıch Loher VO August 1547 5 / Wochen 1n Augsburg
auf; mietete siıch beim Wırte (?) Jakob Geısler eın un: betrieb, se1l nebenher oder 1n
der Hauptsache, da{fß seline Kartause das Joch der Memminger Schutzherrschaft 1b-
schütteln (7 Febr. und als einzıge deutsche Kartause die Reichsunmittelbar-
keıt erlangen konnte März 548)°) ber seine Domrenovıerung hat ıne
sorgtältige, 17seitige Rechnung geführt, die aber, w1e dıe 18., sehr flüchtige un: aum
lesbare Seıite Jäßt, aum VO iıhm selbst geschrieben ıst®2), sondern vielleicht
VO  3 seiınem Miıtbruder und Begleiter Hermann®), Hıer 1U  - deren Wortlaut:

„Computatıio Expositorum Venerabilis Theodorici oer pıe memoriae ın 1TAaeC

[ratione] Rmi Dn princ1ıpis Augustani in comıit11s Auguste Windelicorum.

(47)
ATIO PER:  RU EXPOSITORUMQUE FRATRIS LTHEODORICI CARTHUSIANI PRO

ECCLESIA AUGUSTANA, TEMPORE COMITIARUM' ), REUERENDISSIMO
SU:  ® CAPITULO, (CAESAREA MAIESTATE RESTITUERETUR:

Alnn o 1547/ 48
Vocatus Reurendissimo D.Cardıinale Augustano prıma Augustı Montag Au-
gyust ad Augustam 1547

krIn CESSu et reditu consumpsıt vect10 currus®)
Ex comıssıone R mı sequent1a PIO
eccl[es]1a et alııs eXpOsul diuersıs.

Zu dem altar Im hor geschnitten olz batz.?)

Stöhlker, Die Geschichte der Kartause Maria-Saal Buxheim (1402—1803); 1n !
Arens, Die Kartause Buxheim, Buxheim 1962 22 oepfl, Das Bıstum Augsburg
AA Reformationsjahrh.: München Augsburg 1969 219 f) 270 210 Lieb,

Augsburger Baukunst der Renaissancezeıt; 1in Festschrift Augusta 955— 1955 233 244
Über die Persönlichkeit Lohers, des ersten Reichspriors VO: Buxheim, Stratem be1

Eindhoven 1n Nordbrabant 1495, Prior 1ın Hiıldesheim 1539—43, Buxheim Stöhl-
ker, Kartause Maria-Saal. Fuür Buxheims Reichsunmittelbarkeit WTr Aaus dessen Gründungs-
yeschichte durch deren Zusammenhang mi1t dem Augsburger Domkapitel bereits eın ZEW1SSES
Anrecht vorhanden (Vgl Dussler, Reiseberichte Aaus Bayer. Schwb., Weißenhorn 1968, 50,
Anm 10)

ßa) VWeıtere, gesichert als Aaus Lohers Hand stammende Texte zeigen SCcm eıner $rdl Mittl
Stöhlkers den ert. den gleichen Ductus. Beachte anderseits wıeder das „pPlae \

mor1i1ae“ 1n folgender UÜberschrift, die allerdings auch Aaus einer spateren Aktensichtung
stammen kann

6b) Dr Hermann Nesomann GCartı Profef(ß für Kartause Hildesheim Stöhlker,
Kartause Buxheim VO  3 2—1  ‚ Anhang: Personalschematismus der Kartause Nr.
1mM Erscheinen).

„cComıiıtıae“. Gemeıint 1St der SOß. „Geharnischte Reichstag“ VO Augsburg 547/48
Kosten der Wagenfahrt VOon Buxheim nach Augsburg und Zzurück.
Vorkommende Scheidemünzen: Heller Pfennig. Heller Pfennig

reuzer (kr.) kr Batzen (batz.) kr Gulden (fl.)
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dauon auftzemachen batz
1/>für AaAln langen schemel auft den hohen alltar

für aln andern lanngen schemel daselbst . batz
für Aln kreuz Im hor auftzerichten . batz
für dreıie pretter ZU die Chorstüel, für die Herren . batz

91 batz 1krfür das pultbrett der Cantorey .
für die ZzZwen tisch hınderm hohen Ailtar
für das Sacrament Heuslın VO  - Aichen olz batz
Vn! dasselbig M1 Ternen blau zumahlen 10 batz 3kr
dasselb auch vorher zumalen vnd die INAauUurTr W e1s5senNn batz
dem stainhawer, dasselbig außzuhawen, nnd das Zıtter ZU-

seti:zen batz
batzdasselb gıtter Rot zumalen .

für 21/9 | Hundert|] oblaten. Jedes Hundert 10.5 255
für gatter, schlofß haacken, defß Sacrament Heuslıns,
dem schmid Jörıgen Knobloch??) geben
(1%)

15krDem schmid für die Eysıne STtaANgCN der Ampel
Die wappenschilltt nnd das Ifß%ne der Ampel malen

für das würdig Sacrament heuslın .
Dem michel MEZSCI, schlosser??) für VIier Haacken vnd Z WEN

19 krklammer denn ZWAY gattern VOLII hohen Alltar .
Für 4a1n schloß bessern Im hor Skr

krFür ZWaAY marckschloß bessert nnd schlissel darzu .
Im hor Aa1n allten kasten bessert, zwen 1I1CW schlissel darzu,

die schloss gebessert, Z W n STANNSCH, ZWaY marckschlofß
darzu, da iINnan elch N

Für sechs Marckschlösser schlissel zumachen, nnd die gebessert 15 kr
12 krFür das Marckschlofß vnd anders zZUu ruft

Für aln schlofß daselbst 1ST Srofß vn starck kr
5krFür aln marckschlofß daselbst .

Pro QqQuatuor V1111 Cu quartali PTro VSu NOSTIrO
10 fl OkrHospit101%)

Dem Kistler, das Crucifix ı Chor auftzurichten . batz
Dem Drechßler für den fuß da dasselb vff steht . batz
Dem maler, denselben zumalen MmMIiIt dem [Kreuz!|] kr

9a) Eın Jörg Knobloch wohnte 1548 Viertel „Sträffinger Tor 1ıintra“Er zahlte neben
der Kopfsteuer Vermögenssteuer., Wohl ıJunNns verstorben, da 1550 bereits Wıtwe

Steuerbuch autscheint. Im Steuerbuchregister VO  e} 1544 erstmals ZENANNT; ebd 1537 noch
N:  cht (Stadtarch., Steuerbücher).

9b) In den Steuerbüchern 1548 viererlei Michel Mezger
10) Für NSsSern Privatgebrauch Gasthot VAOGT Weıinurnen M1 Viertelmafß
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Für Hundert oblaten, jedes Hundert 103 14 kr
Für Ptund öhl,;, der Ampel VOTIN Sacrament 24 A
Für drew y]löckle beym Alltar ad eleuationem batz. kr
Für tuciıschken wuchen!0a2) 121 1n der kırchen batz.
Für nägel die Alltartuch anzuheftten
Noch vmb nägel Vn besen der kirchen kr

(2°)
Für drew Z1Nın [zınnene] weinkänndtle 24 kr
Für drew Irdine wasserkrieglen 13.2A
M[eıster] Micheln, drinckgellt 111/2.Ä
Hanns Heicler10b) un se1n söhn Lenhart, ÖOsC hwald. das sıe

tag geleytt haben batz
Zwayen INCNNECFT, wöllche die Haıllgen auß dem k;‘ofl.Jce

haben geraumet!1) kr
Margreth beckhe, für lben, A'micten Zzu WwWaAas

oder flecken auftzumachen chen, die lappen
batz

Tauffstain

Dem Kıstler für das Holzwerck machen 20 batz
für den tauftkessel, wiegt Pfund, ein Pfund pPCr kr98  P. Hildebrand Dussler  Für 5 Hundert oblaten, jedes Hundert 104 .  14kr. 13  Für 3 Pfund öhl, zu der Ampel vorm H. Sacrament  243  Für drew glöckle beym Alltar ad eleuationem .  5 batz. 3 kr.  Für tucischken wuchen!*) [?] in der kirchen .  1 batz.  Für nägel die Alltartuch anzuhefften .  13  Noch vmb nägel vnd besen zu der kirchen .  15r  (2')  Für drew zinin [zinnene] weinkänndtle .  24 kr.  Für drew Irdine wasserkrieglen  138  M[eister] Micheln, drinckgellt .  .  11!/23  Hanns Heicler!®%) und sein söhn Lenhart, Os  chv.val.d‚ Lias. si<;.  14 tag geleytt haben .  .  3 batz  Zwayen menner, wöllche die Haill  ge£1 a\.1ß 2ien.1 ki‘ofl.’c [éruft]  haben geraumet!!) .  10 kr.  Margreth beckhe, für 4 Albe  .n, 4 A'mic.:ter.1 21.1 W.as  oder flecken auffzumachen  di1en'‚ die lappen  10 batz  Tauffstain  Dem Kistler für das Holzwerck zu machen .  20 batz  für den tauffkessel, wiegt 6 Pfund, ein Pfund per 9 i&r  54 kr  Denn gesellen zu trinckgellt .  .  4 kr  10 kr.  für ain Hanndtuch bey dem tauff .  für ain fazenetle!?) daselbst .  .  4kr  Dem erstenn getaufften kind Martino, a  uß. béueich , méins'  gnedigsten Herrn  .  14  Für ain Becket, die kindlen Im h.  au's zm.1 tö.ufl;en  10 batz  Ex beneplacito et Pro honore Rmi dedi pauperi fugato pro‘‚/in-.  ciali Saxoniae!®), pro habitu monastico sibi comparando,  quo posset celebrare et praedicare .  6 fl  10a) Tückische, verstellte Woche, d. h. Karwoche (J. u. W. Grimm, Deutsches Wörterb. XI,  I, 2, S. 1539)? Das fehlende r ist deutlich. S. Anm. 42a!  1%b) In den Steuerbüchern nicht genannt! Bischöflicher Untertan im Dombezirk?  14) Heiligenfiguren, welche die Evangelischen in der Gruft abgestellt hatten? Falls diese  naheliegende Deutung richtig ist, so deutet dies doch darauf hin, daß die Neugläubigen ent-  weder Achtung vor dem künstlerischen Wert der Bilder hatten oder Ehrfurcht vor dem, was  sie ehedem zur Andacht bewegt haben mochte.  Schwäbisch gebräuchlich.  1?) Von fazzoletto (ital.) = Taschentuch. Noch im 19. Jhdt. mundartlich im ländlichen  13) Peter Golitz, O. Cart., Prior der Kartause Frankfurt/Oder (F, Stöhlker, Kartause  Buxheim; im Erscheinen).54 kr
Denn gesellen trinckgellt Akr

10 krfür aln Hanndtuch bey dem tauft
für 2a1n fazenetle!?) daselbst Akr
Dem erstenn getaufften kınd Martıino, uß béueich meins

gnedigsten Herrn
Für 2a1n Becket, dıe kindlen Im AZUS 7u töufic.en98  P. Hildebrand Dussler  Für 5 Hundert oblaten, jedes Hundert 104 .  14kr. 13  Für 3 Pfund öhl, zu der Ampel vorm H. Sacrament  243  Für drew glöckle beym Alltar ad eleuationem .  5 batz. 3 kr.  Für tucischken wuchen!*) [?] in der kirchen .  1 batz.  Für nägel die Alltartuch anzuhefften .  13  Noch vmb nägel vnd besen zu der kirchen .  15r  (2')  Für drew zinin [zinnene] weinkänndtle .  24 kr.  Für drew Irdine wasserkrieglen  138  M[eister] Micheln, drinckgellt .  .  11!/23  Hanns Heicler!®%) und sein söhn Lenhart, Os  chv.val.d‚ Lias. si<;.  14 tag geleytt haben .  .  3 batz  Zwayen menner, wöllche die Haill  ge£1 a\.1ß 2ien.1 ki‘ofl.’c [éruft]  haben geraumet!!) .  10 kr.  Margreth beckhe, für 4 Albe  .n, 4 A'mic.:ter.1 21.1 W.as  oder flecken auffzumachen  di1en'‚ die lappen  10 batz  Tauffstain  Dem Kistler für das Holzwerck zu machen .  20 batz  für den tauffkessel, wiegt 6 Pfund, ein Pfund per 9 i&r  54 kr  Denn gesellen zu trinckgellt .  .  4 kr  10 kr.  für ain Hanndtuch bey dem tauff .  für ain fazenetle!?) daselbst .  .  4kr  Dem erstenn getaufften kind Martino, a  uß. béueich , méins'  gnedigsten Herrn  .  14  Für ain Becket, die kindlen Im h.  au's zm.1 tö.ufl;en  10 batz  Ex beneplacito et Pro honore Rmi dedi pauperi fugato pro‘‚/in-.  ciali Saxoniae!®), pro habitu monastico sibi comparando,  quo posset celebrare et praedicare .  6 fl  10a) Tückische, verstellte Woche, d. h. Karwoche (J. u. W. Grimm, Deutsches Wörterb. XI,  I, 2, S. 1539)? Das fehlende r ist deutlich. S. Anm. 42a!  1%b) In den Steuerbüchern nicht genannt! Bischöflicher Untertan im Dombezirk?  14) Heiligenfiguren, welche die Evangelischen in der Gruft abgestellt hatten? Falls diese  naheliegende Deutung richtig ist, so deutet dies doch darauf hin, daß die Neugläubigen ent-  weder Achtung vor dem künstlerischen Wert der Bilder hatten oder Ehrfurcht vor dem, was  sie ehedem zur Andacht bewegt haben mochte.  Schwäbisch gebräuchlich.  1?) Von fazzoletto (ital.) = Taschentuch. Noch im 19. Jhdt. mundartlich im ländlichen  13) Peter Golitz, O. Cart., Prior der Kartause Frankfurt/Oder (F, Stöhlker, Kartause  Buxheim; im Erscheinen).batz
Ex beneplacito et Pro honore Rmi dedi pauper1 fugato provin-

c1alı Saxon1ae13), Pro habitu MOonastıco ıb comparando,
QJUO POSSEL celebrare et praedıicare

103) Tückische, verstellte Woche, Karwoche Grimm, Deutsches Öörterb. 2L
L, Z 1539)8 Das fehlende 1St deutlich. Anm 472a!

10b) In den Steuerbüchern nıcht genannt! Bischöflicher Untertan 1mM Dombezirk?
11) Heiligenfiguren, welche die Evangelischen 1n der Gruft abgestellt hatten? Falls diesenaheliegende Deutung richtig ist, deutet dies doch darauf hin, da{fß die Neugläubigen EeNL-weder Achtung VOT dem künstlerischen Wert der Bılder hatten der Ehrfurcht VOT dem, W 4as

S1e ehedem ZUr Andacht bewegt haben mochte.

Schwäbisch gebräuchlich.
12) Von fazzoletto (ital.) Taschentuch. Noch 1mM T Jhdt mundartlich 1m ländlichen

13) Peter Golitz, Cart., Prior der Kartause Frankfurt/Oder Stöhlker, KartauseBuxheim: 1M Erscheinen).
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tür Shl der Ampel 12.Ä
vmb 500 oblaten, das 100 PeCr 10.5 kr
vmb die Alltartafeln abzewaschen Vn außkört, dem maier batz.
(ZY)
vmb 11/ Ptund Shl ZUr Ampel 121/2.Ä
vmb LICUN vierthel klein leinintuch A kr
dieselben zumachen kr
vmb aA1n schaufe]l der i<iri:he£1 batz.
vmb aln staının kriegle ABa alltar heller
vmb Baumöhl
vmb besen Z kirchen kr
vmb nägel
denn mAannern dıe tiecher vnd anncilers auß dem krufft

batz.geraumbt haben
Dıie vhr 1n der kırchen reformieren 11/>
vmb karren Ott auß der kirchen füeren 102
Denen taglöhnern, holz aufß der kirchen LTLAaUuImNeEN 10 kr

batz.Den Kachelofen ım Capittelhaus zumachen
edi Jasparı Gennepaeo TIypographo, PTO libro C.olo.nia

appOrtato, pretiose lıgato prototyp1!*), Quia festinabat
recedere Cu Societate et R mum commode alloqui NO  -

potu1t!5) AaUuTeOs 1n auro16)
edi1 Reuerendo .Suf.Fra.gar.xeo' I-iilciesflairherisi“} pro OCTIO

magnı1s cereis et. tort1is1js!8) reservatıs consecratione

14) Jaspar VO'  =| Gennep, katholischer Drucker, Schriftsteller und Übersetzer Sln
(+) Burggraf „Auf der Weyerpforte“. Vermählt .miıt Anna Orsten

(Duyrsten). Er hatte eın kaiserliches Privileg, durfte ber NUr Catholica drucken Seine
Haupttätigkeit el 1n die eit des Kampfes 7zwischen dem Kölner Domkapitel und dem Iu-
therfreundlichen Erzbischof Hermann Wiıed (Jos Benziıng, Buchdruckerlexikon
tS., Frkt./M. 195Z; 8 9 Köln, Nr. 31

15) Er eilte mi1it Begleitschutz (?) heim und konnte be1 Bischof ÖOtto N!  cht leicht Audıienz
bekommen.“

16) Golddukaten „ad legem imper11“ 232/5 Karat der auch Pistolen Thaler 213/4
Karat (Horace Dorsther, Dictionnaire universel des poi1ids MECSUTCS, Amsterdam 1840,

294)
17) Vermutlich Balthasar Wanemann ( Vannemann, Vännemann) Praed., Dortmund

(„Iremonıa“ J Graesse, Orbis latınus, Dresden 18611), aAb 1540 Suffragan des Bischots
VO  3 Hıldesheim, darnach der des Erzbischots VO':  } Maıiınz, öln 1561 und 1M dortigen
Dominikanerkloster begraben. Der Kartäuserprior Loher VO'  ; Buxheim WAar

Prior 1n Hıldesheim SCWESCNH, WOTAauUS sich seine Verbindung miıt dem Weihbischof erklärt
(Eubel, Hierarchia Catholica, 764 und 3267 tO.  er, Kartause Buxheim: 1mM Er-
scheinen).

18) Tortisium (intortis1ıum) mehrere Kerzen, die zusammengewunden sind, soda{flß S1E
wıe ine Fackel brennen.
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aureos AauTOAbbatis Adelbergensis!®) VSUIL Ecclesiae
Cu1dam pauperculae viduae, PIO Cereıls albis VSUI1l

14 krecclesiae CONSUMPTIS, UL petiuit"”)
vmb 300 oblaten, jedes 100 vmb 10.Ä 30.Ä
(3T)

10 krvmb öhl] der Ampel VOT dem Sacrament
vmb ZWAaY gatter Im ofen der Capittelstuben geben Jörıgen

31/9 flKnobloch .
Augusten1 Schonawer ı1ST AaNnSCHOMEN z Mesmer qU1ınta feria

nach aSSsuUuMpPt10N1S INAarlde 118 Aug allwochen für
Cost Vn ohn gulden, Ist damıt bezallt bis Bartholomae)

Dem INAarX Labenwolft rottschm1d?%2) der gefegt hat die VIier

STOSSCH alltarleichter, MMI1tt den vier Engellen Vn dıe stachlen
38 kreingemacht

dem glaser Hannsen müller29b), hat gemacht Im sexXtinNer | 21220
dem Chor stuck VO scheiben, 4a1n teren 2 ] DECEW gemacht

Vn allte stuck gebessert 229 scheiben Im Capittelhaus
oder stuben 31 scheiben eingemacht nnd aln grofß fenster
Im glockenthurn AOQ kr
Summum altare CO  um est ultıma Augustiz Suft[raga]
NeO [ ?125) In Honorem beatissımae Vırginis Marıae,

19) Adelberg, ein Bauernkrieg zerstorties Präiämonstratenserkloster bei Schorndort/
Wttbg SEIT 1447 Abtei, durch das Interım 1547 vorübergehend restitulerTt, pro-
testantische Klosterschule (LIRK)

20) Für den Kirchengebrauch VWıtwe für WOC1 Kerzen AausSs gebleichtem
achs S! W 16 S1C gebeten hatte, kr

20)3‚ Der Rotschmied Marx Labenwolf (Laubenwolf) heiratete 1535 (Anna Müleck?), 1ST
Sohn des ramers Urban (C 1487—1554), be1 dem bis nach dessen Tod gewohnt hat
Das Haus des Urban lag Viertel Hınteren Lech“ Er bezahlte 1536 1544 18 lr
Vermögenssteuer Von 1548 aAb 1556 1561 erscheint erstmals als
Besitzer des Hauses VO'  3 Urban Labenwolf 1576 letztmals Seine Steuerleistung
qualifiziert iıh als tüchtigen Handwerker Mıt se1inNnem Vater WAar für das Cu«c Brunnen-
werk (Thieme/Becker O @B [1928] 166 orb jeb Fugger die Kunst Zeit-
alter der hohen Renaissance Bd II Muü 1958 433 Augsb Stadtarch Steuerbücher,
Frdl Mittl]

20b) Glaser Hans Müller den Steuerbüchern ebd nıcht eindeutig Norb jeb ebd
496

21) Sakristan besonders für Paramente und Kirchensilber hier wohl dessen Dienstraum
22) ohl der Anm Weihbischof VO' Hıldesheim und nıcht VO Aues-

burg; das War der 1546 als Laymanns Nachfolger von Kardinal Ötto ZU: Weihbischof er-
nNannte Domprediger Dr Markus Vetter (Avunculus), Bischof VO Nazıanz, Weihbischof
546/54 Ulingen, 554/55 (Alfred chröder, Die Augsburger Weihbischöfe I1 Archiv

Gesch Hochst Augsb 515
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Vdalrıcı, Afrae, Hılarıae, Narcıssı, Olympiae El Eutro-
piae:3).

Vmb bawmmöhl 1kr
vmb olas, das hailthumb einzubeschliefßen
vmb weyrauch . batz
vmb klaıne wachsliechter Pro cruciıbus?*) .
vmb zehen elen grob leinın tuch ZU Serat25) vff den geweich-

ten Alltarstaiın Im hor DD kr

AkrDasselb machen
vmb wachs das wächßen G kr

(37
batzDes Weichbischofts diener trinckgellt .

Dem Augustin [ Schonawer ] INCSINCI, Ist zalltt bıs September
Vmb fünft Hostienbüchfßlen für die oblaten . batz

Altare Antie chorum Marıae Magn[ a ]e*®)

Dem Konrad schmid kistler?62) vmb daz holtzwerck defß
alltars VOTIM Chor agn[ale 11/2 fl

krvmb den darfür .
vmb MS elen leinın tuch dennselbigen zubedecken . 26 kr

batzdie wen altar ı der kirchen wiıider [nıder?] zumachen
Umb aln Vn pultbrettlin Im predigstul . batz

batzDem schlosser das puldbrettliın IMN1T Eısen zuhäftten .
Vmb das FEisele da die Reisennd vhr38) vft dem predigstuhl

Innsteht batz
Dem Kistler vmb den klaınen predigstuol .

23) Die Gefährtinnen der fra Hilaria, deren Mutter; Eutropia, deren Dienerın.
Olympia nıcht ı den beiden bekannten Listen: Diıgna, Euprep1a, Venerı1a, Fumen1ua.
Eunomıua, Eutropıia, Nımina, Juliana, Diomidia, Leonide, Agape (Vgl Bigelmaıir, Die fra-
legende I, 139—221).

24) Wachsdrahtlichter für die Salbkreuze auf dem Altarstein 8 Braun, Der christ] Altar
München 1924 706)
25) Rıchtiger wohl Cerat VO  3 eratum Wachssalbe, Salbe 4AUS Wachs, CWIiSSCH len

un Pulvern Oder VO' eratum gewichst, das IN1IT Woachs getränkte Leinentu aut
der Altarplatte (Braun 11 9—84)

26) Altar VOT dem Ostchor?
—6a) Konrad Schmid, „Kistler Viertel Salta ad Crucem 15 kr Vermö-

SENSSTEUET (Steuerbuch 1548 6a) Siehe auch Rechnung der echpflege Unser Frauen 1547
tol Zbh!
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Dem schlosser für daz Eısen demselben . batzen
Dem Kıstler, selbannder 1/ Lag gearbaitt Im glockenthurn kr
Dem Knobloch, vmb die Rıemen In den glocken mMIiIt disen

zubeschlagen batz
Vmb den schlissel Zun glocken . 3 kr
Vmb 231/> Pfund saıl, Pftfund vmb kr 21 kr
Vmb Pfund glockensail, Pfund kr baz kr
Vnnserm Jacob geisler26b) für den Suffraganien Von

Hıldesheim, seinNnen Knecht nnd für mich, der Beherbergunghalben nnd daz INır leiben konndten nnd VNNONS Herzog
Maurıtıius |von Sachsen ] NL aufßßwüese Fa 20 kronen wälsch?7)Vmb 4010 oblaten batzen

vmb Pfund Söhl ZUuUr Ampel Im hor 13 kr heller

(47)
In Sacrıist1ia altare28) Co  um est honorem Annae
eit INN1uUumM SAaANCcCTIOorum Genealoguae Salvatoris, 11 SCD-
tembris | Sonntag] Suft[raganeo] Hıld[esheimensi]

Vmb aın dick olas Zu Hailtumb?®)
vmb sechs elen grob leinın tuch vft den staın®®) 14 kr
dasselb zumachen 3kr
vmb 4a1n grossaltt teppich ZU fürhang baıider alltär, In der

Sacrıistey vnd vlrıchs Capell . batz
Mulieri QqUaC appOFTtaVvıt et 1U1T PTo bıbalı?1) . Akr
Umb Alltartuch die seind worden auft baide VOTL-

alltar 20 batz
Dem Augustein Ccsmer bıs vff Michaelıs .

batzDe{(ß weichbischoffs knecht trinckgellt
Dem INaurer den Altar schliessen batz

Capella Vdalrici

Dem Kıstler vmb den Altar zumachen In Sannct vlrichs Capell 1/9

26b) Jakob Geıisler 1548 ı Viertel „Salta AA Wıindbrunnen“ kr. Steuer-buch 1548, 16 d.)
In Bayern und Württemberg Krone (Kronenthaler) Kr
Altar der Sakristei
Reliquien

80) Altarstein
31) Trinkgeld für die Frau, die herzugetragen und IN1Ir geholfen hat
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39 krfür 76 große pflasterstain, vmb kr
davon rÄER kırchen zutüeren . 10
vmb aln karren volln mörckel |Mörtel] . batzen
Fuohrlohn Ikr

(4”)
vmb sannd 3kr
für die W Ee1IS51N [das Weıißeln] . A kr
dem Jörıg INAauIeTr für wen Lag Arbait bey eın Costen [bei

Selbstverpflegung?] 70 kr
Defß mörckelrürers knecht kr

batzFür den 1emen 1ı der glocken Im thurn !]
denn drey INaNNeTrnNn die . vlriıchs Capell haben außgeraumbt batz
Vmb aln Alltartuch . batz
vmb 4a41n schlofß MI dreyen schlissel vlrichs Capell . batz
Vmb fünft Hölzer, da INan dbüecher auffleggtt autf denn

alltarn . 10 kr
vmb daz zwiıtfach schloss MItTt ZWayen schlisselnn chnecken,

da INC1N gnNSter:; err auffgeht In hor
Vmb 4a1ln Eysenen Haacken ZUuUr Ampel 3 kr
vmb Or schlüssel In der Kirchen . batz
Vmb drey klammern ZUuU Staıin, da daz Creutz vft steht . 6kr
Vmb a1n ZSrOSSCH schlüssel . 5 kr
vmb daz schlofß annderen glockenthurn 5 kr
für glockenn klieffel [ Klöppel?] batz

batzvmb aln Rıem der glocken .
vmb 4A11 glockensaıl WIgL Pfund, daz Ptund kr kr

7 krvmb a1in Klammer vn 4a1n Kloben seger**)..
5

Vmb daz schloß bessern der lıberey [ Kapitelbibliothek ]
nnd wen Schlüssel . batz

Vmb das schloß nnd schlüsse]l dem schnecken | Wendel-
batztreppe? daselbst

Vmb MOr marckschlüssel nnd schlofß bessern33) . batz
Für 4a1n schlißel dem schnecken bey der Sacristia batz
Vmb aln Karren alk zufüeren, bey dem Alltar

32) deger Monstranz, M1 der der degen gegeben wird vielleicht auch Vorrichtung,
VO  3 der Aaus der Segen gegeben wurde? (In Anlehnung Fischers Schwäb Wörterbuch)

38) Es fällt aut daß wieder NECUC Schlüssel angefertigt und Schlösser reparıert Wer-

den mußten Oftenbar haben dıe Evangelischen VOrTr Wegzug Nur die Hauptschlüssel zurück-
gegeben und vers  jedene Schlösser beschädigt
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vmb ZW Klufften34) dem esINer kr
vmb die SrOSSEC gluotpfann 10 batz
vmb drey klain yluotpfannen bey denn alltären .
Vmb onädigsten Herrn STOSSC gloutpfann

Protectio CISUS Newburg [a er Palatinatum PTrO
reliogionis restitfutione praevigılıa Thomae apostoli

ı Mo 19 Derz
Dedimus hospiti NOSTIFrO Jacobo geisler, secundo ad bonum
m  m, ut absentes extruderemur hospitio NOSTIFrO 20 Coronatos35)

Vmb aln Samatu1 gefüettert Schleplin | samtgefüttertes
„Schleple“, ı. Käppleın ] tür den Herrn weichbischof
VO  } Hıldeßheim

Vmb aın klaın siılberin vergüldet pectoral [ Brustkreuz] Vn
AaAln sehr klain sılberin Kreutzle ad INeEUMNM | Rosen-
kranz VO  e mir|. 172 batz

Vmb aln saıdın kortl [Kordel] da7z halls henngken . Akr
AkrFür schlechte dinne bischoffs Henndschuch [Handschuhe]

(5Y)
für ZWAaYy Par gyroße Henndschuch tfür Ine / es 1ST eben Wın-

ter! ; nnd den knecht batz
Denn schwöstern Dillingen für kostliche Bischoffts-Hennd-

schuch nnd annders etcCc pro Eleemosina et honore Reveren-
dissıim1 . Aureum?®®)

Estimo dedisse Pro alııs > Janıtoribus, NUNCHUS,
FasurlıS, ductoribus, qUON1AMM bursarıus NOSTer NO  3 fuit ad
1U e

ed1 Christophoro Cantzler Augustin1ano, ut rediret
Memmingen, QU14 ı9(0) placuit tunc R mo TOMOVEIEC INONAd-
chum hisce l0c1s37) 17 kr

vmb 21/> Pfund Weirauch mMıtzunemen 10 batzen
für klaıin wachsliechter PTO CONSsSecratione altarıum Okr
Dem Augustino inNesiInNer für allerlay außgeben der Kırchen,

In INne1iNem 1abwesen 24 kr

84) Zedler, Unirv. Lex 15/979 Kluftte lange Zange, die onscherben 1 den
Brennofen ZESETZT und herausgenommen werden. Fischer, Schwäb Örterb. 507 Kluftte

Feuerzange, INan die glühenden Kohlen (ın und AUuUSs dem Weıihrauchfafß) befördert:
Wort tür Augsburg urkundlich Ant. SaeCcC bezeugt.

Kronenthaler der Krone kr
86) Goldstück Wert VO  w} 41/9 österreichischer Währung
37) eıl damals dem Bıschof nıcht paßte, WCNN InNnan Öönch die Rückkehr nach

Memmingen ermöglichte, gab ıch dem Augustiner Christoph Kanzler kr
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Vmb 400 zroß oblaten, Jedes 100 pPeCI 10.5 11 kr heller
Vmb hundert klaine ostlen für die layen .
Dem Augustino INESIHETI für COST nnd ohn für 19 wochen bis

vft Donnerstag, VNNSeEeISs Herrnn Ptaftenfasnacht | Febr
1ST zallt Domuinıca Laetare 19 fl

Vmb weirauch auft den Chor batz
für schwamm hor 5 kr

krvmb aln Reisende vhr38) auı dem Chor
ftür oblaten batz
Fur Pfund öhl 7A00a Ampel Im hor 36 kr
für klaine wachsliechter Ikr

(67)
vmb nägel der Bischofts tafeln auffzuhenncken?®) . 7 kr
für allerlay nägel, denn Scabellen [Bänklein; Schemel?]

daselbst G kr
für Aa1n schloß auft dem alltten Chor Gkr
Für Aa1n schlo{fß nnd schlissel daselbst 10 kr
Fuür 4A11 zrofß schlofß gebessert . batz

34 krFür AF schlo{fß gebessert MItTt schlisseln .
DDem Jörıgen Knobloch, wöllcher MI1 sSCiNEeEN gesellen, m

rünffen, die stüel Alr den allten hor MIL SrOSSCI müech
gebracht hat thaler

GkrDenn gyesellen trinckgelltt
Dem Hanns Zimmerman ür 31/5 Lag arbaitt, die stüel nnd

annder 7zu0ordnen 35 kr

88) „reisende reissende] Uhr Sanduhr) VO'  3 reißen, abreißen, herabsinken 5 F1ı-
scher, Schwäbh Wörterbuch Sp 276 VI Sp 788

39) Breuer Tilmann, Die Stadt Augsburg (= Bayer Kunstdenkmale 1 Bischots-
reihe nOr: Querhausarm, Bildnisse „LKıne Inschrift berichtet VO  3 der Erneuerung
1591 bei der die alteren Bildnisse gvemalt wurden Be1 dieser Gelegenheit gelangten die
bisher vorhandenen Bischofsportraits, die Auftrag des Domkapitels der (spätere) gelehr-

Dombherr Matrthäus Marschalk (v Pappenheim-Biberbach 11484—15 Bischof
Friedrich Zollern 1488 durch die Augsburger Maler Peter Kalten(h)ofer (F 1490 Meı-
Ster der gewölbten Holzdecke der Amtsstube des Augsburger Weberhauses, heute
Nationalmuseum München) und Thoman hatte malen lassen, das Augsburger Chor-
herrnstift St Morıtz, SIiC verschollen sind Um die der heutigen Bildnisreihe vorherge-
hende Serıe andelt sıch be] dieser durch den Kartäauserprior Loher beaufsichtigten Wıe-
deraufhängung, nachdem S1C VO  - den Evangelischen vermutlich entfernt worden WT (Al-
tred Schröder, Die Domkirche Augsburg, Augsburg 1900 Aug Vetter, Der Dom

Augsburg, Augsburg 1910 Jos Friesenegger, Führer durch den Dom
Augsburg, Augsburg 1930 Norbert jeb Der Dom Augsburg, Aufl!i München
1963 10)
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10 krDem Hanns greitthart, Staiınmetzler%®) ,
Dem Knobloch für allerlay Eysenwerwerk daselbst . batz

Pro OTNAaTtu SUININUMMM altare C Capetı1s

Dem Hanns Ziıimmerman für VIieT Latten, die teppich an
henncken Im hor A kr

krDieselbige NzZuneme der anzumachen, Lag
Für die Eysıne stutzen nnd haacken darzu . batz
Vmb Cistle, da dıe tüecher Anhanngennd, für a11Ns hlr.*>

dem Knobloch . kr hir

(6V)
Demselbigen für A1 Creutzganngschloß . 6kr
Demselbigen Malstfer Miıcheln für aın Margkschloß . Akr
Dem Herrn Anthonio, Caplan, für aln schlissel . Akr
Für das oroß schloß der Kirchenthür batz

Pro ecclesiae purgatıone telis ATaNECafTum [ Spinnweben ]
Qua«C COCDTA EB Ja feria antfe Anthon:ij Montag VOr 1r

Jan

Für nnd besen . batz
für schnier [ Schnüre?] denn scheiben . hlir
Die rustung Gerüst | zusamen zubringen, vmb dsaıl anzu-

ziehen 167 INann batz
Dem schlosser den Haspel machen . kr
Umb bleyhaacken einzumachen kr
vmb lınde besen Skr
Noch für bley, Shl] enn scheiben Vn Annders . 10 kr

hab geben dem Christophoro mieler für Jeden tag, weıl
Im orb gefarlich aufgefaren nnd die arbeitt

gethon, alltag 12 kr Dem MmMaister Hanns greitthardt Aln tag
10 kr Narcısco Aa1n tag kr Item dreyen taglöhnernn Jedem

Lag kr 41) 6kr

40) Dıieser Steinmetz 1ST den Steuerbüchern der Stadt nıcht nachweisbar: bischöflicher
Untertan?

41) Diese Taglöhne SIN für die Bewertung der Renovierungskosten des Domes be-
achten
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Septimana AaANtie Septuagesimam

Hanns greitthart für tag; Jeder Lag 10 kr
(77)

12 krChristoft mieler für Lag, Jeden kr
Denn taglöhnern Iren dreyen, Jedem Cag KG thut . Gkr

Septimana antfe | Sexagesımam

Hanns gyreitthart für tag 50 kr
Christoft mieler für Lag
Den drey taglöhnern für 6, Jeder kr 6 kr

Septimana Aanftfe | Quinquagesiımam

Hanns greitthart für Cag, Jeder kr
Stoftel müeller für Lag, Jeder kr 12 kr
Denn drey taglöhnern tag, für Jeden kr 45 kr

Septimana Aanfie quadragesımam

Hanns greitthart für Cag kr
Christoft mieler für Cag 48 kr

3krDenn drey taglöhnern für tag
Der Statt Werckmaistern tür Haspel, saıl Vn rüustung | Ge-

rüst | leihen kören .
Denn Knechten drinckgelltt simul [zusammen| . kr

19 fl 25 kr 3 hlrSumma, CONSTILTLT tOta mundatıo042)
Für dıe Monstrantz, WegLt marck lott seind 50 lott
Jedes kupfer kr macht 70 kr

15 fl OkrDucaten vergülden macht
Vmb 700 oblaten orofß vn 100 klaine . kr hir

Miıchel LHGSTIET für trucisken reuchen p ]22a) , 9kr

Das N} Reinemachen kostete
+29) Vielleicht auch VO  3 Trutel“ dünne Stangen ARIKNS ausgeforsteten Bäumchen, die

eım Ausforsten antfallen (S Fischer, Schwäb Wörterbuch I1 427), Iso kr für das
Hınreichen solcher Stangen? Vgl auch Anm 10a)
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(77)
Vmb schrauben nnd nägel der tatel vff dem hohen alltar

auftzumachen 1ı die Mathiae Skr
vmb Pfund öhl,;, Jeglich Pfund vmb kr 36 kr
vmb das aın buech VO  - der hailligen miılßa dato Reverendissimo batz
Vmb halb nägel In dergrombst verbraucht
M{[ eıster | Hanns Zıiımmerman, die fenster In der ZrOMDST

krzuuernageln PCI diem I1UIL

Vmb 1/9 Pfund baumöhl, die gylockn M1 schmieren . 10.5
Vmb aln wanndelglocken [ Wandlungsglocke] Z hohen

Alltar batzen
Für Pfund öhl,;, das Ptund 125 10 batz
vmb Pfund saıl der Chorglocken, das Pftfund kr I4 batz
buür aln Hültzine tatel, da INa  - MIiIt klopfet vft denn W e1isSsenN

Ireittag [Karfreitag] . Ikr
Fuür alle Leichter der Kırchen aufßzubutzen . batz
Für 4a1ln gyläsene Ampel VOT dem Sacrament
für 01010 oblaten klain und oroß . 3 kr 1hlr
vmb aln brett der Kırchthür gemacht . batz
Für aln Lr1SOr | I'resor ] al den Credentztisch Im Chor batz
Für 4a1n auftschlagenden tisch hinder dem hohen Altar
Für 4A17 bruck MmMI1t ZWaYyCn TYıtten für den hohen alltar
Für fueß pultbrett ZUur Cantorey batz

(8T)
Dem August1ino für 17 wochen, bis Zu die OCLauam

Corpori1s Christ]. adfuit Ör1g Knobloch 17 fl
für aln kupfferne deckin ber den tauft . 44 kr
Für drey krieg MItTt öhl sımul;: Pfund, daz Ptund 123 Ikr
Für aln knewle |Knäuel] schnier . Akr

12 krVmb weırauch Corporiıs Christi [ Fronleichnam] .
Für aln guldın Burta Borte]| Aın blaw saıdens tiechle

W. [ürdıgen] Sacramentsheusle al Corporıs christi 17 batz
Der Fiscale [ Rechnungsführer des Domkapitels] vmb 1 000

oblaten. nnd 1ST MI1 Ir vertragen vmb 100 oblaten WwWeilifftfer

zugeben, batz
Vmb nägel, teppiıch auftzumachen, Corporı1s Christi . 19 kr
Vmb glockenschnier 123
Vmb weırauch . Skr
Für 24 Pfund öhl,;, daz Ptund 12 ad lampadem ew1ges

Licht?] . €} batz
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Für schnier denn kelchsäcklen
Vmb 50 nägel der prugk für den hohen Altar dıe

Johannıs 124 N 123
Vmb 10 leuchter außbutzet . batz
Fur 01010 oblaten der Fiscale . batz
Dem Augustino iINesINer für wochen vnd 1ST zalltt bis vft

vigılıa Laurenti1 Martyrıs 9 4IM
Fur weirauch auft der Bettmißa ept Quatember?] batz

Summa INN1UIN EXPOSLLOTrUM prescr1ptforum PIO Ecclesia
et de Reverendissimi est 779 fl 44 kr

($8V)
C’u1 SUININAC 51 addantur 28 qQUOS adhuc CXIg1UT Jacobus

geisler, hospes NOSTE, ratione hospit1i, u  d 60 qUOS
AaNntfe AaCCEDIL OMM1LNE Suffiragane1 Hildeshemensis &} iINeEO

Confratris inel Dominı Herman) S Anm 6b]
Esset SUININAa 11NIN: 307 fl kr

Summarıum EXPOSITOFUM praescrptı Omputus*3)

Pro NOVO choro altarı 73 fl kr
Pro venerabiılis Sacrament ı honorifica Conseruatıione 31 fl Okr
Pro FEQUISIULS ad altarıa er ubique ı Ecclesia 26 kr
Pro diversorum laboribus 30 DF kr
Pro Baptıister11s eit FEQUISITLS 27 kr
Pro purgatıone reformatione vefiferıs Chori 37 kr
Pro diuersis, Reverendissimi Au 1US CEXPDOSIUS, ut

Patuıt ante 79 fl 1kr
Jacobo geisler PITO integrı annnı Hospitıio, Pro Reverendo
suffraganeo Hildesheimensi, VOCATIO Reverendissimo ad SCIT-

viendum ecclesiae Augustanae Conferendis ordinibus
etC. et pro 88 f]

Ex (?) dedi Hospitis Hospitae, et famıliae . 1kr
Summa Hospıtı 94 fl 1 kr
Pro Purgatıone ecclesiae telıs 19 fl 35 kr 3 hlr
Pro Newburgensis palatinatus reconcıliatione Religionis

37 krNCEZOT10
Pro 000 Hostiarum, PTo IN1S515 eicC (mınus 13 hir.)

43) Teilsummen der Rechnung
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Pro Stipendi10 Hebdomadalıi Augustino Custodi Ecclesiae, PTIo
51 Hebdomadibus siıngulis 1n propri1s expens1s f1.44) 51 hir

Summa omnıum horum eST, uL 307 44 kr

44) Wiährend die Seıten 1r bıs 8 eidlich lesbar sind, 1St Seıite Y wohl VO Prior Loher
selbst außerst flüchtig geschrieben und auch noch verklext, kaum entziffern, daraus ber
sovıel entnehmen, da{flß sıch Lohers Privatausgaben (Weıin ete.) 1n Höhe VO  ] 169

kr. andelt, die den obigen 307 kr Pt. noch hinzukommen.


